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Karlsruhe , 18 . April . sKarlsr . Ztg .)

Ueber den bevorstehenden Besuch Seiner Majestät
des Kaisers hier sind solgende Bestimmungen
getroffen . Seine Majestät trifft , von Dresden
kommend , am 24 . Früh nach 9 Uhr hier ein
und wünscht keinerlei offiziellen Empfang . Im
Lause des Nachmittags begibt Sich der Kaiser
nach Jagdhaus Kaltenbronn und wird dort
bis zum 27 . verweilen . An diesem Tage verläßt
der Kaiser nach der Frühbalz Kaltenbronn und
trifft zwischen 10 und 11 Uhr hier wieder ein.
Am Abend reist Seine Majestät der Kaiser
nach Darmstadt ab . Seine Königliche Hoheit
der Erbgroßherzog wird während des Aufent¬
haltes Seiner Majestät des Kaisers in Kalten¬
bronn ebenfalls dort verweilen .

ch Karlsruhe , 17 . April . Heute begannen
unter dem Vorsitz des Herrn Landgerichts¬
direktors Rauch dieSiyungen des Sch w u r -
gerichts der zweiten Periode . Als erster An¬
geklagter erschien Franz Hagenbucher von Enge¬
burg ( Bayern ) wegen Körperverletzung mit
tödtlichcm Ausgang . Derselbe gericth am
20 . Januar d . I . mit einem jungen Manne
Namens Friedrich Himmel von Sulzfcld auf
dem Wege nach dem dortigen Bahnhof in
Streit und versetzte seinem Gegner mit einem
offenen Messer einen Stich in den Hals , daß
die Schlagader durchschnitten wurde , was den
sofortigen Tod zur Folge hatte . Hagenbucher
ist geständig , will jedoch in betrunkenem Zu¬
stande gehandelt haben . Er wurde unter Au -
nahme mildernder Umstände zu zwei Jahren

Gefäugniß , ab zwei Wochen Untersuchungshaft ,
vcrurthcilt .

H .Karlsruhe , 18. April . Im zweiten
Falle hatte sich das hiesige Schwurgericht
mit dem Säger Ernst Ehr . Müller von Neu¬
satz zu beschäftigen . Derselbe traf auf der
Straße zwischen Huchenfeld und Pforzheim die
Händlerin Riefle von Neuhausen und verlangte
von derselben Herausgabe ihres Geldes unter
der Drohung des Erschießens . Die Strafe
lautete auf ö Jahre Zuchthaus , Verlust der
bürgerlichen Ehrenrechte auf 0 Jahre und
Stellung unter Polizeiaufsicht . - In dem
weiter zur Verhandlung stehenden Falle handelte
es sich um die Dicnstmagd Katharina Kapf von
Dainbach . Dieselbe war in der Stephanienstraße
hicrselbst bcdicnstet und hat ihr neugeborenes
Kind getödtet , zerschnitten und in den Abort
geworfen . Der Rumpf des Kindes blieb jedoch
im Abflußrohr stecken , wodurch die schauerliche
That an 's Tageslicht kam. Die Angeklagte
wurde wegen Kindcstödtung unter Annahme
mildernder Umstände zu ß Jahren 8 Monaten
Gefäugniß , ab 3 Monate Untersuchungshaft ,
verurtheilt .

)( Karlsruhe , 17 . April . Im großen
Saale des Cafe Nowack fand heute Abend eine
von der freisinnigen Partei «unberufene Protest -
Versammlung gegen die Umsturz - Vorlage statt .
Abg . Muser - Offcnburg unterwarf die Vorlage
einer scharfen Kritik , da dieselbe nichts weiter
sei , als eine Knebelung unserer freien Wissen¬
schaft- Zum Schluß wurde eine Resolution an¬
genommen , welche den Reichstag auffordcrt , die
Vorlage zu verwerfen .

K . Karlsruhe , 17 . April . Das weil über
Karlsruhe hinaus bekannte und von Ein¬

heimischen und Fremden stark frequeutirtc „Eafe
Bauer " Hierselbst ist in den Besitz des Herrn
G . Sinner - Grüuwinkcl (Theilhabcr der Brauerei
Sinner in Grünwinkcl ) übcrgegangcn .

Karlsruhe , 17 . April . Als eine Karls¬
ruher Kasernenhofblüthe , die sich eines pikanten ,
politischen Beigeschmacks erfreut , findet sich eine
Notiz im Briefkasten der letzten Nummer des
„Kladderadatsch " : Danach hat ein Unteroffizier
des Leib -Grenadier -Regimeuts , um die Dumm¬
heit eines Rekruten zu kennzeichnen, die Redens¬
art gebraucht : „ Sie Berliner Stadtver¬
ordneter !" Tadelnd setzt der „Kladderadatsch "
selbst hinzu : „ So sackgrob brauchte der Unter¬
offizier auch nicht gleich zu sein .

"
* Durlach , 17 . April . Der Thierschutz-

verein Karlsruhe ersucht uns um Veröffent¬
lichung nachstehender Zeilen : Unter Bezugnahme
auf die Gesetze und Verordnungen über den
Schutz der Vögel wird darauf hiugewiescn , daß
Zuwiderhandlungen gegen die erlassenen Verbote
mit empfindlichen Strafen (bis zu 150 oder
entsprechender Hast ) bedroht sind. Die Verbote
beziehen sich namentlich auf das Zerstören und
Ausnehnien von Nestern und Eiern , das Aus -
uehmcn und Tödten von Vögeln , das Feil -
bietcn und den Verkauf von Eiern , Nestern ,
Jungen und Vögeln und auf Vorbereitungen
zum Zwecke des Fangens und Tödtens von
Vögeln , namentlich das Aufstellen von Schlingen
und anderen Fangvorrichtungen . Es sei besonders
hervorgehobeu , daß nach H. 6 des Vogelschutz¬
gesetzes von 22 . März 1888 auch Diejenigen
bestraft werden , die cs unterlassen , Kinder oder
andere unter ihrer Gewalt stehende Personen ,
die ihrer Aufsicht untergeben sind und zu ihrer
Hausgenoffenschaft gehören , von der Übertretung
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StsrWflllth .
Roman von Emilie Heinrichs .

(Schluß.)
Zwei Tage später brachten die Blätter anstatt

der in den Sand verlanfencn Volksdcmonstratioa
gegen Hanptmann Ehrhard die Mittheilung von
der Begnadigung und ehrenvollen Auszeichnung
des Helden der Sturmflurh , sowie von der nach¬
träglichen Decoriruug des Invaliden von 1870 ,
welcher sich in dieser heiklen Lage nickt bloß
durch zärtliche Liebe für den Neffen , sondern
auch durch eine eiserne , jedes persönliche Em¬
pfinden unterdrückende Pflichttreue ausgezeichnet
hatte . Onkel und Neffe waren in dieser Weise
so eng mit einander verbunden worden , daß
man Beide zugleich feierte , und die allgemeinste
Befriedigung sich darüber aussprach .

Dann kam der Tag , wo Willibald in des
Hauptmauns Wohnung zurückkehrte , wo er alle
Ovationen der vor dem reich mit Guirlanden
geschmückten Hause versammelten Menge ruhigüber sich ergehen lassen mußte , und dann kam
auch der schönste Tag seines Lebens , welcher
ihn mit der Geliebten vereinte .

Die Hauptkirche , in welcher die Trauungder beiden Paare vollzogen wurde , konnte die
Menge nicht fassen , draußen wogte es im herr¬lichen Sonnenschein vergnügt durcheinander , armund wohlhabend , in modernen Toiletten und imArbeitskleidc , als wären sie Alle an dieser
Hochzeitsfeier betheiligt .

Die Wagen rollten heran . Der alte Haupt¬mann wurde mit dem ersten Hurrah empfangen ,das sich beim Erscheinen seines Neffen lawinen¬
artig zu einer großartigen Huldigung gestaltete ,welche den Mann , als Ausdruck innerster Dank¬

barkeit und Herzensempfindung , nüt tiefer
Rührung erfüllte .

„ Ein wunderschönes Paar ! " hieß es dann ,
als drinnen in der Kirche die Orgel erklang
und auch die Wogen der Aufregung sich hier
draußen beruhigten , um einer weihevollen
Stimmung Raum zu geben.

„ Na , der Amerikaner und seine Proseffors -
tochter können sich auch sehen lassen, " meinte
ein alter Hei 'r . „ Sie macht eine glänzende Parthie ,
da er schwer reich sein soll. "

„ Aber er nimmt sie mit nach Amerika , be¬
greife nicht , wie die Eltern , die doch selber
wohlhabend sind, das einzige Kind so weit fort¬
ziehen lassen können. "

„Bitte recht sehr, " tönte es von anderer
Seite dazwischen , „er hat die schöne Leonore
nur unter der Bedingung bekommen , wenigstens
in Europa seinen Wohnsitz zu nehmen . Ich
weiß aus sicherster Quelle , daß er eine Filiale
seines großen überseeischen Geschäfts in London
errichten und sich auch an einer von dem jungen
Herrn Ehrhard im großartigen Maßstab ge¬
planten Maschinen - Fabrik betheiligen , also in
London und hier am Ort seinen wechselnden
Wohnsitz nehmen wird . Die Fabrik kann unserer
Stadt einen ungeahnten Aufschwung geben. "

„ Seine Festungshaft hat er doch schon ab¬
gemacht ?" fragte eine alte Dame .

„Natürlich , — das war doch nur pro kdrmg,
und hat ihn nicht gedrückt. Mich wundert , daß
er nicht sein Jahr noch äbdienen muß ."

„Allerdings muß er das , und zwar als .
Ingenieur , was ihm ebenfalls keine Schwierig¬
keiten bereiten wird . Nun , es existirt wohl keine
Seele in der Stadt , welche sich über den Gnaden¬
akt unseres Herzogs nicht gefreut hat . "

Diese Stimmen ans der Zuschauerinenge
hatten in allem den Nagel auf den Kopf ge¬

troffen . Es war so , wie man sagte : Willibald
wollte hier in der Vaterstadt aus eigenen Mitteln
eine Maschinen - Fabrik errichten , und Hamson ,
um derselben die nöthige Leistungsfähigkeit zu
sichern , als Compagnon cintrcten .

Zwei prachtvolle in der reich mit Waldung
gesegneten Umgegend , wurden bereits für die

! jungen Ehepaare gebaut , und während Willibald
lein stilles Häuschen bis zur Vollendung des
eigenen Heims sich gemiethct , wollre Hamson
mit seiner Leonore in die schottischen Berge
eilen , um dort in der romaatischen Stille und
Einsamkeit das erste Jahr seines jungen Glücks
zu verleben .

„Du ziehst mit Papa zu uns , Tante Doro¬
thea ! " hatte Elisabeth dekretirt .

„ Nein , Kind , ich bleibe in meinem Asyl .
Papa aber wird endlich ein festes Heim gefunden
haben , woraus kein fremder Lärm ihn ver¬
treiben kann .

"

Drinnen in der Kirche war mittlerweile die
! Doppelrrauung zu Ende , die Orgel verkündete
in hehren Akkorden den Schluß der hl . Handlung .
Die Wagen fuhren vor . Alle Hälse reckten sich ,
um einen Blick auf die Neuvermählten zu werfen ,
aus deren Augen das reinste Glück leuchtete.

Und dann erscholl wieder ein brausendes
Hoch , welches dem alten Stelzfuß , der soeben
die Schwelle des Gotteshauses überschritt ,
Thränen in ' s Auge lockte. Sich hastig um -
wcndend , ergriff er die Hand der ihm folgenden ,
puritanisch gekleideten Bcrnhardine Melchior mit
festem Druck . Ein glückliches Lächeln huschte
über ihr blasses Gesicht wie ein Sonnenstrahl
jener Liebe , welche vom Himmel stammt und
sich gewaltsam durch die Lava und Asche der
Selbstsucht Bahn bricht , wenn das Herz von
der Hand der ewigen Allmacht getroffen wird .



der gegebenen Vorschriften abzuhalten . Die
unteren Verwaltungsbehörden sind erneut an¬
gewiesen , sich den Vogelschutz angelegen sein zu
lassen und Zuwiderhandlungen zur Bestrafung
zu bringen . Die Schulaufsichtsbeamten sollen
dafür sorgen , daß in sämmtlichcn Schulen ihres
Bezirks die Schüler , und zwar rechtzeitig vor
Beginn des Nestbaues , aus den Nutzen der durch
Insektenvertilgung für die Landwirthschaft
wichtigen Vögel , aus die sittliche - Verwerflichkeit
der Grausamkeit gegen Vögel und die geltenden
Strafbestimmungen hiugewieseu werden .

Frei bürg , 17 . April . Die „Breisganer
Ztg ." schreibt : Tie vom Mannheimer Eentrnms -
blatt gebrachte und in zahlreiche Blätter über -
gegaugene Meldung , daß gegen Herrn Stadt¬
pfarrer l )r . Hansjakob wegen der in seinem
neuesten Buche uiedergelegten Aeußerungen über
bas neue Rituale auf disziplinärem Wege vor -
gcgaugen worden sei , beruht , wie wir von
glaubwürdiger Seite hören , ans Erfindung .

Deutsches Reich .
Kiel , 18 . April . Die Eröffnung des

Nordostsee - Kauals in .Holtenau wird erst
an , 21 . Juni , Vormittags II Uhr stattffndeii .
Ter Kaiser trifft schon am 20 . Juni , Nach¬
mittags 2 Uhr , ein, doch findet au diesem Tage
Abends nur das Kaiserdiner für 1 ooo Personen
in dem schiffartigen Kaissrzclte statt . Am 22 . Juni
geht der Kaiser mit der Flotte zur See , um
zu manöverircn .

Die Affaire des E er er» onien Meisters
v . Kotze hat nach dem Duell desselben mit
dem Hosmarschall v . Reischach eine befriedigende
Wendung genommen . Herr v . .Kotze soll sich
mit dem Freiherrn v . Reischach wie mit seinen
hauptsächlichsten anderen persönlichen Gegnern
aus der Berliner Hofgesellschaft ausgesöhnr
haben . Die Heilung der Wunde , welch? Herrn
v . .Kotze in dem genannten Duell zu Dheil
geworden ist , nimmt einen normalen Verlauf .

* Fürst Bismarck , welcher am Oster¬
montag die Deputation der Deutschen aus
Steiermark empfangen hatte , sollte hierdurch
einigermaßen angegriffen worden sein . Dann
kann es sich aber nur um eine kleine Ermüdung
gehandelt haben , denn bereits am Mittwoch
empfing der Fürst wieder eine neue Deputation ,
diejenige der deutschen Jnnnngsmeister , am
27 . oder 28 . April wird er die Huldigung
von etwa lüoo Nationallibcralen aus der
Provinz Sachsen und am 5 . Mai jene von
looo Ostfrieslündern entgegennehmen . Das
Befinden des Fürsten ist , abgesehen von zeit¬
weiligen Gesichtsschmerzen , ein gutes . Freudigen
Widerhall haben die Worte , welche Bismarck
beim Empfange der Steiermärker gesprochen,
in Oesterreich nud in Deutschland selber ge¬
funden . Denn mir markigen Strichen zeichnete
hierbei der Altmeister der europäischen Diplo¬
matie das Wesen des deutsch - österreichischen
Bündnisses und des aus letzterem hervor -
gegaugenen Dreibundes und offen bekundete er
seine feste Zuversicht in die Dauer des mittel¬
europäischen Friedensbündnisses . Weiter verlieh
der Fürst auch seiner bestimmten Hoffnung
Ausdruck , Deutschland werde sich trotz aller
inneren Kämpfe seine einige Zukunft wahren ,
wobei er geschichtliche Rückblicke auf die Wirren
in anderen heute einheitlichen Staaten warf .
Der Schwerpunkt seiner gesummten Rede lag
aber wohl in den freundlich -ernsten Mahnungen ,

die er an die Deutsch - Oesterreicher richtete , sie ! gewesen zu sein. Die Erdersck Störungen haben
sollten einerseits mehr Geduld und Nachsicht
gegenüber den kleineren Nationalitäten in der
habsburgischen Monarchie entfalten , anderseits
ihre Beziehungen zur Dynastie in höherem
Maße pstegen , als dies früher mitunter ge¬
schehen sei. Unsere Stammesgeuossen in Oester¬
reich werden sicherlich gut daran tbnn , diese
goldenen Wort ? des

'
Altreichskanzlers zu

beherzigen .
Berlin . 17 . April . Nachdem nun in

Eisenach auch die Antisemiten « gleich den
National - Liberalen 1 im Reichstagswahlkreise
Eisenach sich für Stimmenthaltung bei der
Stichwahl ausgesprochen haben . scheint die
Wiederwahl des deutsch - freisinnigen Kassel¬
mann gesichert. ( Der andere Kandidat ist
Rösicke vom Bund der Landwirthc . j

— Tie deutsche Mittelstandspartei , deren
Begründug vor einiger Zeit angeregt worden
ist , hat sich vorgestern in Berlin konstituirt .
Es waren , etwa 40 Delegirte anwesend . Ober¬
meister Fischer wurde zum l . VerbandSvor -
sitzendcn gewählt . I )r . Linke aus Altenburg be¬
stimmte die von der neuen Partei einzu¬
schlagenden Wege dahin , daß sie sich di: Organi¬
sation des Bundes der Landwirthc zum Muster
zu nehmen habe und mit diesem ein Abkommen
zur gegenseitigen Unterstützung treffen sollte .

— Wieder hat ein englisches Schiss
ein deutsches in den Grund gebohrt .
Die Barke „ Indian Ehies " aus Banff in Wales
fuhr am Dienstag Nacht in der Nordsee in den
Bremer Dampfer „ George " . Tie Breitseite des Izur Stunde ans der Insel Euba gelandet
Dampfers wurde nach einer Meldung der I sein. Am Sonntag Mittag war er ans Porto -
„ Eentral News " zerrissen , und dieser sank rapide , rieo eingetroffcn , hatte aber bereits um 5 Uhr
Die Mannschaft , dreißig an der Zahl , rettete ! die Reise nach Cuba fortgesetzt , woselbst die
sich in ein Boot und ruderte an die Barke , die j Landung in Guantanamo erfolgen - tollte . Bon
sie Dienstag früh in Dover landete . Die Mann - l Portorico aus meldete der Marschall tele -
schatt verlor all ' ihr Hab und Gm . § graphisch nach Madrid , daß er hoffe , den

^ München , 18 . April . Dem „ Bayr . Vater ! . " ! eubanischen Aufstand binnen kurzer Zeit zu er-
zusolge beschloß der Prinz -Regent als Ehet des ! sticken - - wenn sich der alte Haudegen in
Königlichen Hauses unter Zustimmung stimmt - ! dieser Zuversicht nur nicht täuscht ! Inzwischen
ücher Agnaten zum Andenken an König « sind drei weitere Kriegsschiffe von Spanien
Ludwig U . am Slahrenbergersee eine Lotiv - Wach Euba abgegangen '

, fernere Schiffe werden
apelle bauen zu lasten . Tie Kosten tollen « folgen , falls Martine ; Campos dies oer -

beträchtlichen materiellen SO . ven angcrichtet ,
leider ist auch die Zahl der Personen ^ welche
durch den Einsturz von Baulichkeiten infolge
des Erdbebens das Leben einbüßten oder doch
schwer verletzt wurden , nicht gering . Regierungs¬
seitig wird die Einleitung einer umfassenden Hilss -
action zu Gunsten der von der Katastrophe
am härtesten betroffenen Orte vorbereitet . Allein
im Bezirke Stein ( Untersteierm -r^ A schätzt man
den angerichteten Schaden ans 1 HO 000 ff.

Frankreich .
Z Der Präsident der französischen Repu¬

blik , Felix Faure , hat unmittelbar nach
Ostern den angekündigten Besuch der Städte
Rouen und Havre , von denen jene bekannt¬
lich die Stätte des früheren Wirkens des
jetzigen Staatsoberhauptes Frankreichs ist , zur
Ausführung gebracht . Am Dienstag Nach¬
mittag traf der Präsident , begleitet von
mehreren Ministern , in Ronen ein , wo ihm
von der Bevölkerung eine ebenso glänzende wie
herzliche Aufnahme bereitet wurde . Rach dem
offiziellen Einmalige in der Präfektur unter¬
nahm er mehrere Besichtigungen , überall von
der Menge enthusiastisch begrüßt , und nahm
Abends an der ihm zu Ehren in der Präfektur
veranstalteten Galatasel Tbeil , woraus der
Präsident noch den Festball im Stadtbanse
besuchte. In Havre ist ein englisches Kriegsschiff
zur Begrüßung des Präsidenten ciligetrosstm.

Spanien .
* Marschall Martine ; Campos dürste

500 000 betragen und dem Wiktetsbacher
Hansvermögenssonds entnommen werden .

Nürnberg , 17 . April . Der gestrige

langen sollte . Afrika .
* Der deutsche Gesandte in Dünger ,

^ . . - . - - Grat Taltcnbach , hat sich nach MazaganParteitag der deutsch - konservativen j begeben , um die Angelegenheit des von
Bayern nahm eine Resolution gegen die Um - jmaurischen Banditen , überfallenen und rödttichstürz Vorlage an .

^ . . . . ^ „
! verletzten deutschen Geschäftsreisenden RockstrohL tuttgarr , 17 . April . Wie dem „ Sckwäb . untersuchen . Bei der Energie des GrafenMerkur " aus „ sonst gut uisormirten Kreisen "
! Hattenbach steht zu erwarten , daß Deutschland

mirgetheilr wird . Ut die würtrembergische Re - auch in diesem Falle vollständige Gcnugthuung
gierung entschlossen , im Bundesrathe gegen

' ^ '
das Ilmsturzgesey zu stimme ! : .* Zur weiteren Verstärkung des in Mo »wg

"
H «

"
22 .

'
Aprtt

'
i8v5 stanfindenden L » s« e« .

den ostasiatischen Gewässern Zusammen - ! gertchissttzung . i « Giovanni WM » - - von Ronco
gezogenen deutschen Ge scknv ad er s

'
wird das Jagdvergehen « , 2 ) Jose« Sxohrer von

' Wcinganen wegen Bedrohung . 3 ) Jakob Lutz von da
ivcgcir Bedrohung . 4i Anna Blender von Aalen wegen

seitens Marokkv 's zu Tdeil wird .
sAmisgenckit DurlackF Tagesordnung zu der am

zweitklassige Panzerschiff „Kaiser " nach Ostasien
abgehcn . Außerdem steht die Entsendung auch
des Kreuzers „ Prinzeß Wilhelm " nach Ostasien
in Erwägung .

Oestcrrrichische Monarchie .* Oesterreich ist in der Nacht vom Oster¬
sonntag zum Ostermontag von einem heftigen
Erdbeben heimgesucht worden , dessen Wirkungen
bis nach Italien hinein zu spüren gewesen sind.
Namentlich stark betroffen wurden Steiermark ,
Krain und das Küstengebiet , die Stadl Laibach
scheint das Zentrum der elementaren Katastrophe

BeirugS . 5 ) Will ). Schleicher u . Gen . von Iölilingen
wegen Körperverletzung , 6 ) Karl Becker n . Gen . von
Weingarten wegen Jagdvergehens . 7 > Karl Martin von
hier wegen Beleidigung . >8 ) Ludwig Kärcher Ehefrau hier
wegen Beleidigung , v) Leonhard Rücken Ehefrau hjek
wegen Beleidigung .

(Äroßherzogliches Kolttieatcr Karlsruhe .
Sonntag , 21 . April . 55 . A . - V . Mittel -Preise . Der

Bajazzo , Drama in 2 Asten und einem Prolog, Musik
und Dichtung von R . LeoncavaUo , deittsch von L . Hart¬
man » . - - Fum I . Male : Der Arühlingstraum ,
phauraftisched Tanzspicl mit Gesang von Philip ? Bade .
Anfang !,7 Uhr .

Nr . 47 . KmlsverKündlgungsblatt für den HroA Amtsbezirk Durlach . isss .

Amtliche Äekmmlinachimgeii .
Maul - und Klauenseuche betreffend .

Nr . 9300 . Die Maul - und .Klauenseuche ist ansgebrochen :
1 . In Niesern , Amts Pforzheim .
2 . „ Brötzingen , Amts Pforzheim .

Erloschen ist dieselbe :
1 . In Münzest ) eim , Amts Breiten .
2 . „ Menzingen , Amts Bretten .
3 . „ Völkersbach , Amts Ettlingen .

Dnrlach den 18 . April 1895 .
Grotzlierzogtiches Bezirksamt :

_ _ -H e ß>_
Tie Abhaltung von Zucktviehmärkten betreNerrv .

Nr . 9496 . Wir bringen zur allgemeinen Kenntniß , daß in Meß -

kirch am Mittwoch Vcn t . Mai v . Js . ein Zuchtviehmarkt ab -
geballen wird .

Dnrlach den 17 . April 1895 .
Grostherzogliches Bezirksamt :

Heß .

Brennholz - Versteigerung.
Tie Großh . Bczirkssorstei Langen¬

steinbach versteigert mit Vorgfrist
bis 1 . November d . Js . oder bei
Baarzahlung mit 2 ^, Rabatt aus
Domänenwald Rappenbusch , Abth . I
Mönchswäldle von der ganz in der
Nähe von Obermutschelbach , 6 km
von dev Eisenbahnstation Wilfer¬
dingen gelegenen Aus stock ungs -
fläche am

Z)suners1ag , 25 . Äprik
Morgens 9 Uhr ,

im Rathhause zu Langen¬
steinbach :

165 Ster buchenes , 59 Ster
eichenes . 49 Ster gemischtes ,
1338 Ster sorlenes Scheitholz ,
16 Ster buchenes , 20 Ster -

eichenes , 85 Ster gemischtes
und 480 Ster sorlenes Prügel¬
holz .



Ferner anu^
Freitag dewM ». April d . Io . ,

Morgens 9 Uhr,
n m gleichenQrte und aus obiger
Abtheilung : -

724h Ster gemischtes und for-
lenes Stockholz, 4925 gemischte
und US, .425 forlene Wellen.

Das Holz wird auf Verlangen
von Forstest Welte in Langen¬
steinbach vonirzeigt. _

Grßen - Aufruf .
Friedrich Knoll , an un¬

bekannten Orten abwesend , ist am
Nachlasse der am 4 . Februar in
Kirchheim verstorbenen Wittwc des
Landw irths Peter Kuoll , Maria
Magdalena geb . Veith von
Weingarten , erbberechtigt .

Derselbe wird ausgefordert , zum
Zwecke des Beizugs zu der Ver-
lasscnschaftsvcrhaiidlnng innerhalb
einer Frist von

vier Wochen
an den Unterzeichneten Nachricht
von sich gelangen zu lassen .

Turlach , l4 . April 1895.
Großh . Gerichtsnotar :

Stoll .

Aurclistenbcrd .

priliatMzeigei ».
FahrilM - Versteigerung .

sDnrlach . j Heute ( Samstag ),
Vormittags 9 Uhr ansangend, werden
SpitaMraße N Umzugs wegen nach-

. tzerzeichiletc
'

Fahrnisse gegen gleich
baare Bezahlung öffentlich versteigert:

1 neuer 2thüriger Kleiderschrank ,
1 neuer tanneuer Kleiderkasten,
1 Pfeilerkommode , Bettlade
mit Rost , Matratze , Polster ,
Bettzeug , 1 großer eiserner
Kochherd mit Kupferschiff ,
Rohrsessel , Bilder , Spiegel ,
Hcrrenkleider und - Wäsche,
Taschenuhren , l Anricht,
Küchenschaft und - Geschirr,
4 Weinfässer « nd sonst ver¬
schiedene Gegenstände,

wozu Liebhaber freundlichst Un¬
geladen werden .

7 Mark per Fuß .
Bestellungen werden nur Morgens

vor 7 Uhr und Abends nach 6 Uhr
angenommen.

ir .
Malta -Kartoffeln

empfiehlt
_ Fried . Dari6 jr .

IL . Pfälzer Zwiebel ,
gesunde , schöne Waare , werden
Pfund- und zentnerweise billigst ab¬
gegeben bei

, _ Carl Martin .
Für meine

Getreide -Preßhefe
suche ich an hiesigem Platz
geeignete Wiederlage .

Qualität vorzüglich — Preise ^
billigst.
6 -sor § Luchs , Preßhefenfabrik.

Icueröach - Stuttgart .
Eine ältere Frau wird zu

zwei Kindern gesucht. Zu erfragenbei der Exped . d . Bl .

>

_ Einem hiesigen und auswärtigen Publikum
zur gefälligen Nachricht , daß untere

" i-
MLhÄ -D - A -NZ -tA 'Lt ;

am Samstag den 13 . April eröffnet wird-
_ . . Durch größere Renovirungen , sowie auch

Prxj ^ rmäßMng im Einzelnen und Abonne¬
ment hoffen wir allen Antordernngen gerecht zu werden und laden zu
zahlreichem Besuche höflichst ein .

Achtungsvoll
HrsL ' 1

NU . Die Badaboimcmeius -Billette vom vergangenen Jahre ( 1894)
haben für die diesjährige Saison Giltigkeit .

Herr Kaufmann <5 . I . JEnin bat auch in diesem Jahre die
Güte , Badabonnements für uns abzugeben ._ D . Q.

zwei kräftige, finden dauernde Arbeit bei gutem Lohn. Näheres bei der
Expedition dieses Blaues . _

Hekarrntmachnng .
Die Almendwiesenbesitzer werden

bei Strafvermcidilng anfgefordert ,
längstens bis 25. April die Maul -
wurfhausen zu verebnen .

Durlach , 19 . April 1895.
Das Bürgermeisteramt :

H . Steinmetz .

WM
!

il^ !

vi - „ Hessügek -Nörse " vermin - it
I als dar a « gests « iste und uerönitrtslr
I jachbiolt Lurch Anzrigen auf dar sicherste

Kauf und Angebot
Ivos Thieres aller Art,
I enthalt gsmeioverständlich » Abhand¬

lungen aber

! alte Zwerge des Wiersports
LeteiSwerse . Zächwag und Pflege

des Geflägels ,
Sing », Ziervögel »ad Kmwchei ,

vkieswabea -, Haade - «ad Jagdfparl .

bringt die „HrflLgek-A - rse" zahlreich«
»»Atelse Mt <1-eitu «xnr" über bemerken--

bietet ihren AbonnentenGelegenheit «ur <Lln-
hotung von .^ ravk - etts - ««) ArLtt »ns -
kerlchtrs" bei d«rLgl . v «terinürNin »k

Käannementspceig « i- rtetjäflrt .72 Ff

Sömxll . Poflaastaür « ». Bachhoudlaagen
aehwea Befl-Iuige « aa.

Krabruommern grati » u . fraulis .

Grprdltio » der GrflSgrl -Körse (R . Fresse) Leipxig.

Douciöe - E -
WcnrrrenlöciSer

werden täglich von Morgens » Uhr bis Abends 9 Uhr verabreicht.

Leims »ngcr
(Leimknchen) , getrocknet und frisch,
empfiehlt

Heinrich Döttinyer

kl ! . ? xintr ,
IL » , ik » » Irr .

Viröötes (ta«blisscmcitt in
SiiddciilsUi.' süd für

? 3. r d s r 2 i
IIIIV

eköm . limmgMg
Von

Eorrou - imck ltamsii -
Etirckorcckie.

MbslKotten , tlimüiwu.
Lammet, Leille.

Lockern . IInmEAmlien
n . ckerZ.

Annakmrstcitc in Dmtach t>ci
I . ltlnr <zrir> » «t ,

Nauptzlrssss 14 .

Zllllhrlünnriirsht ,Trahtspaniicr und Beiestigungs-
»latcrinl in jedem Quantum , in
jeder Breite , Trahrnärke und
Maschemveite billigst bei

Lsnt t- errssisn .

Mrnbtn L- ^ehmdheu
hat zu verkaufen

Balmwart W eqgandt .
Auf nächsten Juli ist eine Woh¬

nung im untern Stock mit 5 Zim¬
mern sammr Zubehör zu vermiethen

Ettlinger Ltra sre 4 .
In der Nähe des Bahnhofes ist

eine Wohnung von 5 Zimmern
sanimt Zngebör auf 24 . Juli zu
vermiethen. Näheres bei der Exped .

Eine Wohnung von 2 Zimmern
und Alkov im 2 . Stock ist an eine
ruhige Familie auf 24 . Juli zu
vermiethen
_ _ ADlcrs trast e 11)

Eine Wohnung von i Zimmers
Alkov , Küche , Keller und Speicher
ist ans 24 . Juli zu vermiethen

_ Spitalstraffe 5 .
Gin mößlirtes Zimmer

mtt 2 Betten sogleich zu vermiethen
Jä gerstraffc 4 .

iicssex wöblirtes ,, isi sogleich oder auf
1 . Mai zu vermiethen

Zderrcustraffe ^ U .
gnt

'
möblirtesZist

anr 1 . Mai an einen
anständigen Herrn zu vermiethen.
Näheres bei der Expedition d . Bl .

ein gut möblirtes ,
i ist sogleich oder

i später zu vermiethen

^ _ Palmaicnwcg 1 -» ._
i Kirr solider ArSt'iier
! kann Wohnung erhalten
j _ Lammst r . 2 H , 2 St .
! Ein Lnufmädchen
j findet sofort Stelle . Näheres bei
? der Expedition dieses Blattes ,
j Bei einem hiesigen Wägnc

'
rmeisEr

jkann ein kräftiger Junge unter
günstigen Bedingungen sofort in die
Lehre treten . Näheres bei der Ex¬
pedition dieses Bl attes ._Ein Kinvcrliegwagctt , gut

Erhalten , ist billig zu verkaufen.
Näheres beider Expedition d . Bl .
^ Ein Junge , der Lust

"
hH

Schlosserei zu erlernen , kann in die
Lehre treten bei Karl SUtfclrp ,
Schlosser und Aichmeistcr .

Ein reinlichesFbrmves
"
MädH

für Hausarbeit , das auch ierviren
kann , kann sofort oder ans 1 . Mai
eintreten . Grüner Oof .

LiMML !

Ein Zimmer
in an zwei Herren sofort zu ver¬
miethen . Näheres bei der Exped .

Lik '
Wmz L üpMWn

empfiehlt
F - rrcS . Bari6 jr .

Q' ieleu - und KEiinii zu verkaufet
_ _ HrrrsnftraLc 20 .

WßOZ4 . Z° WßSSLS -
: 51» Zenuier , sind zu verkaufen

Dckci.dsv' st 'ai.vlw 4 .
l ili Ztnr . , hat

^
Ü !) 6N

)
- 0 verkaufen

Wik !) . Kleiber , Basler Thor 9 .aus 1 . Mai gesucht. Zn ertragen i , - , - 7 '— —-—
! bei der Expedition d . Bl . ! DlN Lk' l !

» ' >- 40 Zenlner ,
j —7^-— ve^ ansen bei
,

Eme Wohnung von 2 - > I "» -
Decker . Gärtner,Amalienstr .jinern sammt Zngehor in Ichonerj

Lage wird aus l . Mai zu misthcn ! " " Zent ::
gesucht . Offerten mit PreisangabeUkLEn .
an die Expedition dieies Blattes . ist»er reust raste !

I4n Zentner , zu

ll >.

Wöhvhä !! skr - i ! crk.rn!s.
Ein zweistöckiges WohnhanS mit

Dachwohnung nebst Borgärlchen a :n
Palmaienwcg Nr . lu . , sowie ein
zweistöckiges Wohnhaus mit Bor¬
gärtchen in der Keltcrstraße Nr . 4tt
ist anS freier Hand zu verkanten .
Nähere» ini . . Elikenbas " .

^ Ü3liliiüeii6 ? .
r .lr !t ^r >! >>>>! »- , - I » i ,

^ ^ r rrirEi . ^
^ XLrlsruks. ! ^0 . s*

Eine Elgarren - Ginrichtttng ,alte und neue Formen , billig zuverkanten bei

in N i n i h e i n:.



Gvcmg. Ark- eiLer - und
Handwerkewerein .

Heute , Freitag den 1 » . April ,
Abends halb 9 Uhr : Singstunde
für gemischten Chor .

Wir bitten Sänger und Sänge¬
rinnen vollzählig erscheinen zu
wollen . '

Der Vorstand : Stadtvikar Schultz . !

Ktmn flr Hslvsspathie snb
Wrhkilkükdk Dnrlaü) .
Die auf 21 . d . M . anberaumte !

Monatsversammlung wird auf den !
28 . d . M . verlegt . l

_ Der Vorstand . -
Neue egyptischc j

Speisezwiebel ,
Neue Mattakartoffeln,

per Pfund 15
empfiehlt
_ S* k » lipp I,ug « n .

LiüLVirihschssiiichlr örmksekrki -l Dulisch .
EinLaVun g .

Lim de « 28 . April d . Io . , Nachmittags 3 Uhr
beginnet , finde : im Gasthanse zum

'
„ Bären ." in Bcrghausen

Bczirksversammlnng statt , wobei :
Ä. die Rechnung für das Jahr 1694 verkündet ,
i>. der Voranschlag und der Geschäftsplan für das Jahr 1895

ausgestellt und
e . die nöthigen Wahlen vorgenommcn werden sollen .

Darauf folgt eine landwirthschaftliche Besprechung über „ver¬
schiedene Tagesfragcu "

, deren Einleitung Hele Krciswanderlehker
.Huber übernommen hat .

Wir laden zu recht zahlreichem Besuche dieser Versammlung ein .
Durlach den 16 . April 1895 .

Die Divelitroir :
Holtzmai '. n .

Heute (Freitag ) Abend :

Mchtktbtt - LGrjtbtkVjjrße
im Gasthaus z. Schwan .

Frankfurter Pferdeloose
— Ziehung 1 . Mai —

_ bei Friseur A. Geiger .

ck Schellfische,
HMsrische Sendung eingetroffen ,
HMferner empfehle Kadtta « ,
M frisch gewässerte Stockfische ,

Sockfifche.
Meoö . Kolümcrrin ,

Fischhandlung7 Hauptstraße 47 .

Sonntag den 2t . April , St ach mittags 3 Uhr , findet im
Gasthaus zum Bären in Grötzingcn eine Versammlung statt .
Tagesordnung : 1 . Praktische Hebungen au einem Bienenstände . 2. Vor¬
trag über „Natur - und Kunstschwarm " von Herrn Hauptlchrer Stei -
dingcr . 3 . Äbhör der Rechnung pro 1894 . 4 . Einzug der Beiträge .
5 . Vcreinsangelegcnhcitcn . Bienenzüchter und Freunde unserer Sache
werden hierdurch freundlichst eingeladen .

Wolfartsweier den 16 . April 1895 .
Der Vorstand : Hundertpsund .

rohe und gebrannte , nur rein -
schmeckendc Dualitäten , von 1 .20
an per Pfund , von 5 Pfund an
kn-FroZ - Preise .

Car ! Marlin .
^ eisardmen

- feinste Marken

Konsum - Nmin fßr vnrloch null Amzebung .
Feinste 8üss « skrn - DsksIdu4ke « t Allgäuer ) , das Pfund

1 . 1 .5 , prima kioHsnrtrscrkE VoUKZnöngs , das Stück 4 -H ,
10 Srück 38 Der Vorstand .

Veränderungs - Anzeige .
Das Kontor und Fabriklager der Firma

Fritz Schmidt , Iurkach i . H».
Filiale der Rhein . Margarine-Gesellschaft „Crsn L Scheffel"

Biebrich a. Rh . - Wiesbaden ,
sowie die Wohnung des Unterzeichneten befindet sich von heute ab in
der Han - tstratzr 81 , neben dem Postamt dahier .

Durlach den 20 . April 1895 .

Täglich :

empfiehlt
Frisch gekochten Schinken

kk' i L « r! . L Ir!»« «;< « . Metzger »
_ Steinbrunn ' s Nachfolger .

empfiehlt

Ein Pferd ,
v/1 ' 5jährig , schwarzbrauner

Wallach , zu verkaufen bei
Keck . Baumaterialicnhdlg -, Durlach .

Ia . ümmsutstsler -
Diwdurgsr -
Lsncbsusr ?. Lchm-
HvLLssr LIüuLter -
Zxnnäsn -
vLwsmdsrt-
? rüststücLs -

!! 16 D ,
empfiehl :

Fried . Sari « fr.

Todeszeige.
Heute Abend 8 Uhr

verschied nach längerem
Leiden unsere liebe Gattin ,
Tante und Schwägerin

Juköe Hsnic ,
geb . Friedrich ,

im Alter von 63 '(^A ^Hren.
Um stille Theilttähme bittet

Karl Frank .
Durlach , 17 . April 1895 .

Todes Anzeige
»nd

Danksagung .
Freunden und Be¬

kannten die traurige
' Mittheilung , daß
unser innigst ge¬
liebter Gatte , Vater
und Bruder

Friedrich Berger
zum Thomasbof

einer am Charsreitag Abend er¬
littenen inneren Verletzung am
Ostermontag , Abends 7 Uhr ,
erlegen ist.

Zugleich danken wir für die
herzliche Antheilnahme , die
Blumenspenden und die ehrende
Lcichenbegleitnng , sowie für die
trostreiche Grabrede des Herrn
Stadtpfarrer Specht .

ThomaShof , 18 . April 1895 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Heute Abend :

Arische Leöer - und Krieöenwürste
SD z . Zffrone .

Keschästs -KinpfeHkung .
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum zur gefälligen

KcunLniß , daß ich unser

G !as - L Psr; kÜ !UUWlrrkr; - GksGft
auch nach dem Ableben , meines Mannes weiter betreibe . Mit der Ver¬
sicherung , auch ferner eine solide , reiche Auswahl in genannten Waaren
zu halten , werde ich stets bestrebt sein , meine werthen Gönner immer
reell und billig zu bedienen uud empfehle mich bestens einem geneigten
ferneren Wohlwollen .

Iran 8 «v^i' Lrr mLrZüQL' M'vrrD ,
Pflastern,cg Nr . 1 .

Daselbst ist ein großer gebrauchter Pritschen,vage » und ca.
10 Zentner gutes Heu zu verkaufen .

kann abgcladen werden gegen Ver¬
güt u n g .

Neue Schreinerei ,
Wüschiueufirbriir Grifiuer .

OlliMN ä Zltronk« ,
prachtvolle Frucht , stnd frisch ein¬
getroffen bei

41» rl Msrtiii .

W)8« r , W i « r .
schöne , frische , per 100 Stück
5 2 Stück 11 D . bei

L. I-önIr. Bäcker .

Heilmann '
sche L Aschaffenburger Lparkochherde

in allen Größcii , gußeiserne , emaillirte , geschliffene Kochgeschirre ,
Haus - und Küchengerathr aller Ar : empfiehlt >n größter Aus¬
wahl billigst

Carl Leußler crnr '
Drrrrrrrenbcrus .

8 « »sssMZ « s' «
Jinrincrnreiftev in Durknetz .

Vertreter der
^

IMiignir-AMalt «on .4 Roth in Zimbnch ,
empfiehlt sich den verehr ! . Gemeinden , Landwirthschaftlichen Konsum -
Vereinen und Privaten zur Lieferung aller Sorten

Baum - , Hleö-, Mosen - L charteupfäßte ,
MaumschuhgilLer . Wasch- L chekänderpfosten

mit der Amprägnirung obiger Anstalt , welche sich bei den während
17 Jahren äuge stellten Versuchen und Beobachtungen bestens
bewährt hat , in beliebigen Quantitäten zu billigen Preisen .

Söllingen .

Danksagung .
Für die vielen

L. Beweise inniger
Antheilnahme an
unserem herben
Verluste sage ich
allen seinen lieben

zFreunden und
werthen Be¬

kannten , insbesondere dem
hiesigen Militärverein , sowie
dem Gesangverein Liederkranz ,
der deutschen Radfahrer - Union
— Konsulat .Karlsruhe — ,
seinen ehemaligen Jagdgenossen ,
den Spendern von Kränzen und
Blumen rc . meinen herzlichsten
Dank .

Im Namen der trauernden
Familie :

Margarethe Zilly . geb . Weiß .
Söllingen , 18. April 1895 . H

Evanstettscher Gottesdienst .
Sonntag den 21 . April 1885.

1 ) In Durlach :
Vormittags : Herr Stadtvikar Schultz .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre derselbe.

2) In Wolfartsweier :
Herr Deka» Vechtel .

Stadt Tttrlach .

Slandeskuchs -Auszüge .
Gehöre » :

16. Avril : Karl Heinrich , Var . Philipp
Knobloch, Kutscher.

16. „ Anna Klara , Vat . Heinrich
Göbig , Fabrikarbeiter .

17 . Emilie Marie , Vat . Ottmar
Michael Wackcrshauser,Fabrik¬
arbeiter .

Gestorben :
17. April : Mina , Vat . Karl Arnold ,

Fabrikarbeiter , 10 Mon . alt .
17 . „ Julie geb . Friedrich . Ehefrau

des Eisenbabnarbeiters Karl
Frank , 68X Jahre alt .

18. „ Mina , Vat . Franz Xaver
Mamicr , Schlosser, 5 Tage alt .

Rc,, » .»-! 7 - ,.' -Ncr-.ia v-»7 A , Du, --,. D -lrla »

Hiezu eine Beilage .



Beilage zu Nr. 47 . Lamstag. 2l > . April 188S .
Nr .^ 47.

i- Amtsverkündigungsöürtt kür den GroD . Amtsbezirk Durlach. 1895 .

Änltklche /kekunntmachimgen.
Die staatliche PrämiirunH von Rindvieh betreffend .

Nr . 9494 . Wir bringen hierum zur Kenntnis der Viehzüchter des
diesseitigen Amtsbezirks , daß die diesjährige staatliche Prämiirnng von
Rindvieh am

Montag den 20 . Mar 180 » , Vormittags 8 Uhr ,in Berghausen
stattfinden wird .

Tie seither geltenden Grundsätze sollen auch dieses Jahr maßgebend ! druckten Fvrmulasein, daß nur Farren prämürt werden sollen, welche zur Zucht und zum
gemeinsamen Gebrauch ausgestellt sind , und nur junge weibliche Zucht -
ihiere , welche dem in der Gegend vorzugsweise gezüchteten Schlage an -
gchörcu . Ten Vorzug sollen diejenigen erhalten , welche aus rein ge¬
haltenen Züchtungen abstammen .

Im Einzelnen sollen solgendc Bestimmungen zur Anwendung kommen :
1 ) Unter den Farren sollen vorzugsweise 1 '.. - bis ^ jährige

Thiere berücksichtigt werden . Farren mit 6 vollständig geschobenen und !
in Reibung besindlichen Schaufeln (Breiten , werden , wenn sie sich bereits !
in mastfähigem Zustand befinden und voraussichtlich weitere 2 Jahres
zur Zucht nicht mehr verwendet werden können , unberücksichtigt bleiben - s

Unter' sonst gleichen Verhältnissen erhalten die im Eigcnthumsder Gemeinde befindlichen Farren vor den übrigen den Vorzug . eo !Die zur Prämiiruug vorznführenden Farren müssen mit einem in
die Nasenscheidewand eingezogenen Nasenring , sowie mit einem Kvpf -
halster , das auch aus einem Stück hergestellt sein darr , vergehen sein. !

Die Prämien von Farren werden ans 75 , 100 , 17 5 und 2vo Mk .
festgesetzt . Für die vorzüglichsten unter sümmtlichen mit Zweihundert - !
markpreisen bedachten Zuchtsarren kann nach Beendigung der ganzen
Prämierung durch das Ministerium je eine Zusatzprämie von 100 Mk . .
bewilligt werden .

Sämmtliche Prämien -Einpfänger haben sich durch einen Revers !
zu verpflichten , den Farren mindestens bis zum Ablaut des 4 . bezw . des
5 . Lebensjahres zur Zucht zu verwenden , wenn nicht ein Umstand , der !
thicrärztlich jestgestellt werden muß, , dies verhindert . >

Bezüglich der Ueberwelsung des Prümienbelrags an Farrenhalrer ^hat unsere Verfügung vom 27 . Juni 1888 Nr . 10,194 (Tm -lacher !
Wochenblatt Nr . 77) Anwendung zu finden . s

2 ) Für weibliche Zuchtlhiere , welche nachweislich einmal
oder das zweite Mal gekalbt und dabei im Aller nicht weirer vor¬
geschritten sind , als daß sie frisch abgc zahnt haben , und unter
diesen vorzugsweise für solche , welche entweder sri

' '

wiederum greifbar trächtig sind , werden Prämien im Betrage von
50 , 75 , 100 und 150 Mk. ausgcsetzt . Dabei ist zu bemerken, daß wenn
Kalb innen angemeldet werden , diese nur dcvin Berücksichtigung !
finden können , wenn sie am Prämiirungslage bereits ge - !
kalbt haben und daß Kühe vom zweiten Kalbe , welche bis zimij
Prämiirungstagc das dritte Mal geworfen haben , von der Prämiirnng s
deshalb nicht ausgeschlossen sind .

' !
Da bei den bisherigen Prämiirimgen sehr oft Kalbinnen , welche ^

noch nicht gekalbt hatten , vorgesührt wurden , so ist daraus Bedacht zn >
vebmen . daß die amneldendcn Viehbesitzer etwa nach Prüsnna der An -

kennnngen oder Wcggeldcr nach dem Ermessen der Kommission zuerkanntwerden . Die Weggelder sollen für Kühe bei einer Entfernung des
Standortes von dem Prämiirungsorte bis zu 5 Kilometer 5 Mk . , von
6 bis zu 10 Kilometer 10 Mk - und bei Entfernungen von I ! Kilo¬
meter und darüber 15 Mk - , bei Farren aber das Doppelte dieser
Summen betragen .

Die Besitzer von Zuchttbieren , welche sich um Prämien bewerben
! wollen , haben die betreffenden Thiere spätestens bis zum 5 . Mai
jbei dem Bürgermeisteramt des Wohnorts cmzumclden.
^ Die Bürgermeisterämter werden beauftragt , die eiu -
gegangenen Anmeldungen in die nach den unten abge -

' en angelegten Anmeldelisten für Farren
sowie für Kühe und Kalbinnen einzutragen und diese
Listen längstens bis zum 10 . Mai hierher vorznlegen ,sowie den angemeldeteu Biehbesitzern zu eröffnen , daß sic
zu der bestimmten Zeit mit ihrem Lieh am Prämiirungs -
ort sich einzufinden baden .

Die angemeldeteu Thiere sind nach der Anweisung , welche am
^ Prämiirungsplatze ertheilt wird , aufzustcllen .

Durlach den 17 . April 1895 .
GrotzhcrzoglichcS Bezirksamt :

S e ß.
Formular zur Anmeldung von Farren .

Na m e
dctz

Anmeldenden. Alter .
des F

Farbe .
a r r e n Im

Inland
gezüchtet .

iFormular zur Anmeldung von Kühen und Kalbinue » .

Aus dkl»
Ausland

cmgcfichrt.

R smc
des

T- j Anmeldenden.

der
Alter . ^ Farve .

!li ü
'
d e l j

Äa,> jTrächtlg0^ ' stammnng .? j

Wie viel
mal

gekalbt.

Selbst -
gs-

züchtet .

A „-
gekauf

!

l l
Die Farrenschau betreffend .

Nr . 9431 . Wir bringen zur allgemeinen Kenntniß , daß der Be¬
such ? welche entweder srisckiiiielkend

"
öder ! ^ ^ bie Landwirthe Wilhelm Jourdan in Grünwettersbach undsolche , welche entweder IM chmelten

^
over

^ , ^ Reiff in Söllingen zu Mitgliedern , den Bürgermeister Albert! Wagner in Bergbanseu zum Stellvertreter der Farrenschankommisstonwiederum ernannt hat .
§ Dur lach den 16 . April 1895 .

Grotzherzoglichcs Bezirksamt :
§ _ Heß .

_

Kkkn»t««chisz.
Aufnahme in die Volksschule betreffend .nehmen , daß die amneldendcn Viehbesitzer etwa nach Prüfung der An - ,

N - . 138 . Das Schnljahr 1895/96 nimmt amMeldungen durch den Bezirksthierarzt speziell aus die Bestimmung , daß ! , , , Montag Sen 22 . April 1805
nicht geboren habende Kalbinnen unberücksichtigt bleiben , aufmerksam ge- ! seinen Anfang .
macht werden . Die mit Prämien bedachten Thiere werden je nach ders , ,

Tie Eltern oder deren Stellvertreter haben dafür zu sorgen , daßHöhe der Prämie am linken oder an beiden Hörnern markirt . zdie ihrer Obbut anvertrauten , in das schulpflichtige Alter eingetretencnTer Empfänger einer Prämie hat sich durch einen Revers zu ( Kinder , nämlich jene , welche in der Zeit vom I . Juli 1838 bis mitverpflichten , die prämiirtc Kuh während der zwei folgenden Iah re 30 - Juni I88lff geboren sind , am angegebenen Tage Nachmittagszur Zucht zu verwenden und dem Vorstand des landwirkhschaftlichen ! 2 Uhr zur Aufnahme in die Volksschule im Schnllokal sich einfinden .Bezirksvereins oder dem Bezirksthierarzte, , wenn derselbe sich an Ort
'
s . ^ .

Kinder , welche aus irgend einem Grunde im Schullokal nicht er-und Stelle befindet , auf Verlangen vorznführen .
3) Ein Verkauf des prämiirten Thieres oder die Ueberlieferung

desselben an die Schlachtbank verpflichtet den Prämien -Empfänger zur
Rückgabe der Prämie . Von der Rückgabe wird Umgang genommen , wenn
das Thier in den Besitz eines andern inländischen Viehzüchters übergeht ,

scheinen können , sind durch ihre Eltern oder deren Stellvertreter unter
/Angabe des Hinderungsgrundes zur Ausnahme anzumelden . Für aus¬wärts Geborene ist der Gebuns - oder Taufschein , sowie der Impf¬
schein vorznweisen .

Eltern oder deren Stellvertreter , welche die gegenwärtigen An¬der in die vom früheren Besitzer übernommenen Verpflichtungen eintrin . >ordnnngen nicht befolgen , unterliegen , sofern nicht ein gesetzlicher GrundSteht das prämiirte Thier um oder muß zu einer Nothschlachtung des - ! der Berreim -a vom BK „8i der Nvlk^ ckml ? " orliear . der
selben geschritten werden , so ist hiervon dem Bürgermeisteramt Anzeige
zu machen, welches dieselbe an den Bezirksthierarzt übermittelt .

Ä Vegel soll ein und dasselbe Thier nicht mehrmals mit
emer Staatspranne bedacht werden ; jedoch kann eine bereits erlheilte
kleinere Prämie rn spateren Jahren eine Erhöhung erfahren .
^ .. .

ö) Soviel als thunlich
^
soll vermieden werden , daß ein und derselbe

Besitzer mehrere Prefle für narren oder Kühe zugleich erhält
6) Viel , aus Wirthschasten , in welchen dasselbe zur Erzen au na

0 0 " M ' den Handel oder für die Käserei , sowie zur Mästung
ausgestellt 1 t und in der Regel zug -flaust wird , endlich Handels - und
Stall viel ) ( Wtellvieh ) bleibt von der Prämiirnng ausgeschlossen

7) J -arrcn und Kühen , welche zuchttauglich . nicht aber als Prämien -
WM'd .g -rk°« w-r- -n . « mm DA - M - , Bilder » . WE « « r- lHSd- « m und

'
Mt .; -

der Befreiung vom Besuch der Volksschule vorliegt , der Strafbestimmungin Z . 71 des Polizeistrafgesetzbuchs vom 31 . Oktober 1863 .
Tnrlach den 17. April 1895 .

Der Artslchulrath der Stadt Durlach :
Stei n in e s -_

halb der Spindel befindet sich ein
herzförmiges Fabrikzeichen , in dessen
Mitte die Buchstaben „K . 2 . " ein¬
geschlagen sind .

Ich bitte um Fahndung .
Karlsruhe , 16 . April 1895 .

Der Großh . Staatsanwalt :
I 0 l l y-

In der Nacht vom Donnerstag
aus Freilag , 11 . 12 . d . Mts . wurde
aus dem neuen Rangirbahnbose Ge¬
markung Tnrlach drei neue Schraub¬
stöcke im Gesammtwerthe von 75
entwendet . Der Kopf der Schraub¬
stöcke ist 15 cw breit , die Spindel -
lange beträgt 44 6m und die ganze .



Bekanntmachung .
Nr . 4271 . Zufolge Verfügung

vom Heutigen wurde in das Ge -
nosscnschastsregister bei Q - - Z . 16
Band I . als Fortsetzung von L . -Z . 8
„ LandwirthschastlicherConsumverein
und Wsatzvercin Weingarten e . G .
m - u . H ." eingetragen , daß an
Stelle des ausgeschiedenen Rechners
Rathschreiber Koch der Rathsclireiber -
gehilfe Friedrich Gaß von Wein¬
garten in den Vorstand gewählt
wurde .

Durlach , io . April 1895 .
> Amtsgericht :
Diez /

ö
8

Eduard AarnöalHer ,
KMerftr . 185 , Ln -i lsruLs , zwischen Herren L Waldstr.,

empfiehlt

N eine überraschen - große Auswahl
> K - O » »

TTHsvASu , Os .x »ss Hrri1ri .Sl.nASn .

» lM
-es

ß

V
D ^ LcloliSn — HiricZ .Si ' rris .rickSlri .

KMüMMWSIsmMl ^ ^ ^
—

ejüttchtMg am Gjkßhgch. . . . . ^ .
KkNürkung Grötzingru.

'

8 <>ItUtlKLMriRlR ^ 1 zu
'
velmieN ün

"
2. Stock liL

Namens der Gemeinde Glösingen !
' o " ' Wohnung , bestehend aus 2 Ziur -

erfolgt im Submissionswege die ! In der am 8 . April stattgefundenen Versammlung hiesiger
Vergebung folgender Arbeiten : - Barbiere und Friseure wurde , in Anbetracht , daß sie ihr HilsS -

i Maurer - , Steinhauer - und i personal iu Zukunft am Sonntag um 2 Uhr entlassen muffen , be -
tz

'ementarbeiten zum Lau einer Stau - j schloffen, das Geschärt um diese Zeit ganz zu schließen,
schleuste von 2 m Lichtweiie . Da sich dann am Sonntag die Arbeitszeit aus wenige

II. Betonarbeiten zur Herstellung ! Stunde » beschränkt , wurde im Interesse unserer werthen
von 22 Einlaß - und Wafferschleußen/Kundschast beschlossen,

^
den Preis sür das Haarschneiden

IU. ßisenarbeiten sür eine Stau - i sür diesen Tag zu erhöhen ,
schleuste von 5 m Sichtweite und j Unterzeichnete erlauben sich , ihre wertste Kundschaft aut diese Be¬
lt Einiastschleusten - ! schlöffe ganz ergebenst aufmerksam zu machen und zeichnen

Bedingungen , Vergebnngssormu - i mit aller Hochachtung
lare und Zeichnungen liegen im ! 0 - SiAS2 ?_ iHsea ?1 HD,iS «ä . S _
Bureau Groß !, . Kulturinspektion I8r7 . Tickst s , T 'oTi , 18s .HSr ».
Karlsruhe — Redtenbacherstraße 25 ^ st^ LsstnSa ?

aus .

mern liebst Küche mit Glasabschluß
und sonstigem Zubehör , sowie eine
Mansardenwohnung , bestehend ans
2 Zimmern , Küche und Zubehör ,
beide mit Waschküche-Anthest ._

Eine Wohnung , bestehend aus
2 große » Zimmern , Küche , Keller ,
Schwcinstall und Dnngplatz , ist so¬
gleich oder auf 22 . Juli zu ver -

2 » .

Stuttgarter MerdemarKL .
zur Submission am

Donucrstug , 25 . April 1895 .
Morgens 9 Uhr ,

dort cinzureichen .

Wir bringen zu dem am 22 . d. Mts .
in Stuttgart stattsindenden Pfcrdemarkle
einen sehr großen Transport

. .. . ^_ . ^ — « , Amerikanische Pferde.
I Dieselben sind sowohl zu leichtem als

^ aisrillß - ÄerslLlFerUNtz . I
'
- -Z - schwerem Fuhrwerk vorzüglich geeignet .

Samstag Den 2K. April, ! Bon Sonntag den 21 . d . Mts . stehen
Nachniittags 4 Uhr , werde ick in » die Pferde in den Stallungen des Leuze' schen Mineralbades Berg und
der Wohnung des Wirrhs Adam während der Markttage gegenüber dem Eingang der Stadtgarten -
Gerb aus er in Königsbach : i Restauration .

1 Pferd ( Schimmel ) , 1 Pferd - i
geschirr . 3 Schweinssasel ,
2 Lünferschweine , 1 Futter¬
schneidmaschine , 1 Windmühle ,
2 Wagen , ca . 1000 Kilo Heu
und 700 Kilo Stroh , 8 Wein¬
fässer . 2 Kommode , 2 Tische ,
io Lehnstühle , eine Parthie
Dung

gegen Baarzahlung im Voüstrecknngs -
wege öffentlich versteigern .

Durlach , 16 . April 1895 . i
Der Lollsrrecknnasbcamte :

Plesch .
Gerichtsvollzieher .

priiiat-ZnMgen.
Fahrniß - Bersteilzerung . -

! DnrlachZ Chri st os Jungst
Landwirt !» . läßt wegen Wegzugs

Montag den 22 . April ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in seiner Behausung , Kelterstraße 20 ,
gegen baare Bezahlung öffentlich
versteigern :

2 anfgerichtete Betten , 2 Tische ,
6 Sessel , I großer Sessel ,
1 Kanapee , Mamiskleider ,
Weißzeug , 2 Kleiderkasten ,
2 Mehlkasten , 2 große Zuber ,
2 Ooalfässer , 200 Liter Most ,
1 Pritschenwägelchen , 1 eiserner
Herd , i Küchenschrank ,
1 kupferner Kessel , dürres
Holz , Krautständer , 1 neuer
Stostkarreu für Maurer oder
Sleinhauer . 1 Stoßkarren für
Tüncher , 1 fettes Rind und
noch Verschiedenes .

A Vcitl » ans Gröhingrn und
LLotliseliLLiI ans Horb .

KelcEäfts -Krötknungr
sDurlachZ Einem hiesigen Publikum , sowie meiner ver¬

ehrten Nachbarschaft mache ich bekannt , daß ich das Geschäft
von Herrn Ernst Wagner käuflich erworben und die

Bäckerei « nd Sperereihandluun
betreibe .

Es wird mein eifriges Bestreben sein , meine werthc
Kundschaft mit stets frischer und guter Waare zu bedienen .

Achtungsvoll
ULItt «» ! » » bitter ». Wückorritstu . ,

L a m m st r aße 2 l .

Wieder eingetroffen sind die sehr beliebten Mannheimer , Frank¬
furter , Darmstädlcr

mit den bekannten großen Gewinnen l hocheleganter Landauer mit vier
Pferden ) bei .1 - Turlach .

Eine schöne Wohnung im 2 . Stock
von 4 Zimmern und allem Zugehör
ist ans 22 . Juli zu vermiethen

Hauptstraße 26 .
ZU vermietüen

zwei Wohnungen , bestehend anS je
2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher , ans 23 . Juli bei

_ G . Link , Bäcker.
Wotimtng zu vermietöen.

5 Zimmer und allen
'

Zu -
bebörden nebst Garten per 22 . Jul !.
Näheres

Spitalstraße 14.
Eine schöne Wohnung von zwei

Zimmern sammt Zugehvr ist sofort
oder aus 23 . Juli zu vermiethen .

Eugen Klemm .
_ bei d er Uurermühle .

-Laden mit Wotjmmg
ist sür sofort oder auf später , eine
Wohnung von 2 Zimmern nebst
Zugehör auf 23 . Juli zu ver¬
miethen bei

Julius Höllisch ils .
Adterftraßc ._

parterre ist
Zimmern

So lange der Vorrat !» reicht , verkaufe ich ans kommendes Quartal
»nrine selbstgetertigten , stets gut empfohlenen

schrniedriserrrrn Kochherde
nnterur Selbstkosrenpreis .

ÄlecloclNtker ' .

H e r r e u »tra »zc 7
eine Wohnung mit
nebst Zugehör aus 23 . Juli zu ver¬
miethen . Näheres bei

A . Sch enk el z . Weinberg .
Gelege nhcitskausk

frsvhtvollka pisnino,
doppelkreuzsaitig , »uit schönem, vollen.
Ton , ist unter 5jühr . Garantie sehr
prciswürdig zu verkaufen

A arksrutze . Kreuzllr aße 7 . ». St .
Weißwein von 50 H an ,
Rothwein „ 80 „ ,.
Malaga ,. lio „ ,.
Tokayer „ 25 „ ,.

pr . Flasche , garantirt reine Quali¬
täten , empfiehlt billigst Weinnieder -
lage bei Wikh . Waguer am Markt .

Irrv getl . WecuHtung !
Unterzeichneter empffchlt sim zur Besorgung sämmtlicher

ForderuugSaugelegeuheiteu und Nechtsstreitigkeiten beim Großh . Amts¬
gericht Durlach sowie bei den übrigen deutschen Amtsgerichten , ferner
zur Vertretung in Concursen , Jncaffos von Facturen und Wechseln ,
sowie zum Einzug von Ausständen aller Art .

. VittS8 . Hkechtscontukent.
Karlsruhe , Erdprinzenstraße 26 .

lli-ghtgslleehis,
verzinkt und roh , fabrizirt in allen
Preislagen schon von 22 s?, an
per gm , für Gartcnzäune , Hühner¬
höfe rc . Uebcrnahme ganzer Anlagen .
Preisliste und Kostenvoranschläge
gratis . Gute Referenzen .

I . Kl L^ LQL ,
Xsnlsnuks , Kaisersir . N .
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